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Der  Oberste  Gerichtshof  hat  durch  den 

Senatspräsidenten  Hon.-Prof. Dr. Sailer  als  Vorsitzenden 

sowie  die  Hofräte  Univ. -Prof. Dr. Bydlinski,  Mag. Wurzer, 

Mag. Dr. Wurdinger  und  die  Hofrätin  Dr.  Hofer-Zeni-

Rennhofer  als  weitere  Richter  in  der  außerstreitigen 

Rechtssache  der  Antragstellerin  A***** S*****,  vertreten 

durch Dr. Albert  Heiss,  Rechtsanwalt  in  Innsbruck,  gegen den 

Antragsgegner  T***** S*****,  vertreten  durch  Dr.  Christian 

Fuchs  Rechtsanwalt  GmbH,  Innsbruck,  wegen  Aufteilung  des 

ehelichen  Gebrauchsvermögens  und der  ehelichen  Ersparnisse 

nach  den  §§ 81 ff  EheG,  über  die  außerordentlichen 

Revisionsrekurse  beider  Parteien  gegen  den  Beschluss  des 

Landesgerichts  Innsbruck  als  Rekursgericht  vom 

30. Mai 2014,  GZ 52 R 76/13b-174,  womit  dem  Rekurs  des 

Antragsgegners  nicht  Folge  gegeben  und  über  Rekurs  der 

Antragstellerin  der  Beschluss  des  Bezirksgerichts  Innsbruck 

vom  30. November 2012,  GZ 1 C 8/07f-163,  teilweise 

abgeändert wurde, den

B e s c h l u s s

gefasst:
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Der  Beschluss  vom  19.  März 2015  wird  dahin 

berichtigt,  dass  es  im  zweiten  Absatz  des  Spruchs  „Dem 

außerordentlichen  Revisionsrekurs  des  Antragsgegners 

[anstelle  von  Antragstellers]  wird  teilweise  Folge  gegeben“ 

und auf Seite 5 der Begründung „Das Erstgericht verpflichtete 

[…] den Antragsgegner zur Leistung […] lautet.

B e g r ü n d u n g :

Durch  ein  Versehen  wurde  in  den  angeführten 

Stellen  die  Bezeichnung  der  Parteistellung  vertauscht,  was 

gemäß §§ 430, 419 ZPO zu berichtigen ist.

Oberster Gerichtshof,
Wien, am 21. Mai 2015

Dr. S a i l e r
Für die Richtigkeit  der Ausfertigung
die Leiterin der Geschäftsabteilung:


